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Niederschrift 
 
17-022. Sitzung des Kreistages Bergstraße 
 
am Montag, 13.10.2014, 16:05 Uhr bis 21:10 Uhr, 
im Festsaal des Restaurants "Halber Mond" in Heppenheim, Ludwigstraße 5 
 
 
Tagesordnung 1 
 
Punkt 1.1 Mitteilungen des Kreisausschusses und des Landrats 
  
Punkt 1.2 Anfragen und Mitteilungen 
  
Punkt 1.2.1 Anfrage der SPD-Fraktion vom 23.09.2014 zum Thema  

"Abgrenzung zwischen Kreisausschuss und Kreistag" und  
Beantwortung hierzu 
Vorlagen: 17-1419 und 17-1419/1 

  
Punkt 1.2.2 Anfrage der SPD-Fraktion vom 25.09.2014 zum Thema "Pakt 

für den Nachmittag" und Stellungnahme der Verwaltung hierzu 
Vorlagen: 17-1421 und 17-1421/1 

  
Punkt 1.3 Zweiter Finanz- und Controllingbericht für das Haushaltsjahr 

2014 
Vorlage: 17-1408 

  
Punkt 1.4 Volkshochschulen im Kreis Bergstraße 

Vorlage: 17-1355 
  
Punkt 1.5 Bericht der Patientenfürsprecherinnen beim Kreiskrankenhaus 

Bergstraße in Heppenheim für den Zeitraum Januar 2013 bis 
Juni 2014 
Vorlage: 17-1391 

  
Punkt 1.6 Festlegung des Wahl- und Stichwahltermins für die Direktwahl 

der Landrätin oder des Landrats des Kreises Bergstraße im 
Jahr 2015 
Vorlage: 17-1400 

  
Punkt 1.7 Wahl des Kreistages des Kreises Bergstraße im Jahr 2016; 

Beschluss über die Aufnahme der Gemeinde der Hauptwoh-
nung bei jedem Bewerber auf dem Stimmzettel 
Vorlage: 17-1395 

  
Punkt 1.8 Personaldienstleistungen im Rahmen der Interkommunalen 

Zusammenarbeit 
Vorlage: 17-1401 

  
Punkt 1.9 Wirtschaftsförderung Bergstraße GmbH 

- Abschluss eines Betrauungsaktes 
Vorlage: 17-1409 

 
Kreis  

Bergstraße 
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Punkt 1.10 Jugendhilfeausschuss des Kreises Bergstraße; 
hier: Neuwahl der Vertretung des Diakonischen Werkes Berg-
straße 
Vorlage: 17-1412 

  
Punkt 1.11 Schulkommission des Kreises Bergstraße; 

hier: Neuwahl der Vertretung des Kreisschülerrats 
Vorlage: 17-1415 

  
 
Tagesordnung 2 (mit Aussprache) 
 
Punkt 2.1 Vorlage der Entwürfe 

a) der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes des Kreises 
Bergstraße für das Haushaltsjahr 2015 

b) der Ergebnis- und Finanzplanung sowie des Investitions-
programmes für den Planungszeitraum 2015 - 2018 

c) des Haushaltskonsolidierungskonzeptes für den Finanz-
planungszeitraum 2015 - 2018 

  
Punkt 2.2 Antrag der FDP-Fraktion vom 30.06.2014 zum Thema  

"Weiterer sechsspuriger Ausbau der BAB 67", Änderungs-
antrag der FREIE WÄHLER-Fraktion vom 12.10.2014 und  
Ergänzungsantrag der Bürgerunion-Fraktion vom 12.10.2014 
Vorlagen: 17-1325, 17-1325/1 und 17-1325/2 

  
Punkt 2.3 Antrag der FDP-Fraktion vom 30.06.2014 betreffend "Kultur-

kataster Kreis Bergstraße" 
Vorlage: 17-1326 

  
Punkt 2.4 Antrag der FDP-Fraktion vom 30.06.2014 betreffend  

"Auszeichnung familienfreundliche Unternehmen im Kreis" 
Vorlage: 17-1327 

  
Punkt 2.5 Antrag von Abgeordneten Dr. Bruno Schwarz (Vertreter von 

DIE LINKE) vom 08. 07.2014 zum Thema "Kinder- und  
Jugendparlament", Änderungsantrag der FREIE WÄHLER-
Fraktion vom 04.10.2014 und Änderungsantrag der FDP-
Fraktion vom 01.10.2014 
Vorlagen: 17-1345, 17-1345/1 und 17-1345/2 

  
Punkt 2.6.1 Antrag der Bürgerunion-Fraktion vom 18.08.2014 zum Thema 

"Keine Fusion mit dem Odenwaldkreis" 
Vorlage: 17-1373 

  
Punkt 2.6.2 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE 

vom 22.09.2014 betreffend Zusammenführung der beiden 
Landkreise Bergstraße und Odenwald 
Vorlage: 17-1418 
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Punkt 2.7.1 Antrag der Bürgerunion-Fraktion vom 02.09.2014 betreffend 

Verkleinerung des Kreistages 
Vorlage: 17-1394 

  
Punkt 2.7.2 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE 

vom 22.09.2014 betreffend Organisation der Kreistagsarbeit 
2016 ff. 
Vorlage: 17-1416 

  
Punkt 2.9 Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2014 zum Thema 

"Tariftreueerklärung auch bei Leistungsvereinbarungen" und in 
der Sitzung vorgelegter gemeinsamer Änderungsantrag der 
Fraktionen von CDU und GRÜNE  
Vorlage: 17-1406 und 17-1406/1 

  
Punkt 2.10 Aufstellungsverfahren des Einheitlichen Regionalplans Rhein-

Neckar; Teilregionalplan Windenergie; Anhörung; 
hier: Stellungnahme Kreis Bergstraße  
und Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 10.10.2014  
betreffend Stellungnahme des Kreises Bergstraße 
Vorlagen: 17-1420 und 17-1420/1 

  
Punkt 2.11 Verschiedenes 
  
 
 
Anwesende: 

Vorsitzende: 
Schneider, Gottfried CDU  
Berg, Evelyn GRÜNE bei TOP 2.6 zeitweise Vorsitz 

CDU-Fraktion: 
Haag, Alfons CDU Fraktionsvorsitzender 
Arnold, Hermann Peter CDU (anwesend ab TOP 1.4) 
Bähr, Anna Katharina CDU  
Bauer, Alexander MdL CDU  
Fera, Pia CDU  
Freudenberger, Heinz-Dieter CDU (anwesend bis TOP 2.7) 
Galvagno, Lisa CDU  
Gruß, Wolfgang CDU  
Haas, Günter CDU  
Heitland, Birgit CDU  
Heuler, Sabine CDU  
Jäger, Klaus CDU  
Kempf, Bastian CDU  
Kunkel, Joachim CDU  
Kunkel, Peter CDU  
Meyer, Dieter CDU (anwesend bis zeitweise TOP 2.7) 
Müller, Anja CDU  
Dr. Müller, Hermann  CDU  
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Oehlenschläger, Volker CDU  
Ringhof, Martin CDU  
Roeder, Oliver CDU  
Schich-Kiefer, Ingrid CDU  
Schneider, Gottfried CDU siehe auch Vorsitzende 
Schönherr, Rosemarie CDU  
Schönung, Christian CDU  
Stephan, Peter MdL CDU (anwesend bis zeitweise TOP 2.6) 
Wohlfart, Dieter CDU  

SPD-Fraktion: 
Fiedler, Josef SPD Fraktionsvorsitzender 
Baaß, Matthias SPD  
Bauer, Norbert SPD  
Catalani-Wilhelm, Luciana SPD  
Dörsam, Andreas SPD  
Hartmann, Karin MdL SPD  
Herbert, Gerhard SPD  
Jachmann, Frank SPD  
Kirchner, Helmut SPD  
Klingler, Jens SPD  
Moritz, Renate SPD  
Otten, Markus SPD (anwesend bis TOP 2.9) 
Roos, Heinz SPD  
Rothmüller, Josef SPD  
Schmitt, Norbert MdL SPD  
Schneider, Otto SPD  
Siegl, Franz SPD  
Stenger, Ute SPD  
Wingerter, Sven SPD  
Winter, Lydia SPD  

GRÜNE-Fraktion: 
Berg, Evelyn GRÜNE Fraktionsvorsitzende  

- siehe auch Vorsitzende 
Figaj, Thilo GRÜNE Fraktionsvorsitzender 
Angermann, Dieter GRÜNE  
Engesser, Hermann GRÜNE  
Fraas, Sabine GRÜNE  
Fumetti, Christoph von GRÜNE  
Kappes, Walter GRÜNE  
Klamand, Holger GRÜNE  
Kunz, Carmen GRÜNE  
Löffler, Ralf GRÜNE (anwesend bis zeitweise TOP 2.4) 
Ohlig, Gerhard GRÜNE  
Schäffer, Manfred GRÜNE  
Sterzelmaier, Doris GRÜNE  
Sutholt, Rosemarie GRÜNE  
Zuchowski, Aline GRÜNE  
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FREIE WÄHLER-Fraktion: 
Öhlenschläger, Walter FREIE WÄHLER Fraktionsvorsitzender 
Berbner, Alois FREIE WÄHLER  
Dr. Greif, Martin  FREIE WÄHLER (anwesend bis zeitweise TOP 2.6) 
Vollmer, Thomas FREIE WÄHLER  

FDP-Fraktion: 
Hörst, Christopher FDP Fraktionsvorsitzender 
Sürmann, Frank FDP  
Weigand, Volker FDP  

Bürgerunion-Fraktion: 
Hoch, Haymo Bürgerunion Fraktionsvorsitzender 
Bitsch, Peter Bürgerunion  

PIRATEN-Fraktion: 
Zenker, Veronika PIRATEN Fraktionsvorsitzende 
Dambier, Peter PIRATEN  

DIE LINKE (ohne Fraktionsstatus): 
Dr. Schwarz, Bruno  DIE LINKE  

Kreisausschuss: 
Wilkes, Matthias CDU Landrat 
Schimpf, Matthias,  GRÜNE hauptamtlicher Kreisbeigeordneter 
Dr. Brückner, Klaus  SPD  
Buser, Volker CDU  (zeitweise anwesend) 
Fabian, Thomas GRÜNE  
Götz, Fritz SPD  (zeitweise anwesend) 
Klee, Heinz CDU  
Knapp, Kurt CDU  
Sander, Brigitte SPD  
Schramm, Rita CDU  (zeitweise anwesend) 
Szych, Karl Heinz FREIE WÄHLER  
Thaidigsmann, Petra SPD  (zeitweise anwesend) 
Vock, Philipp-Otto CDU  

Verwaltung: 
Medert, Martin Finanz- und Rechnungswesen (zeitweise anwesend) 
Mews, Norbert Finanz- und Rechnungswesen (zeitweise anwesend) 
Kaldschmidt, Andreas Revision (zeitweise anwesend) 
Schierz, Corinna Raumentwicklung, Landwirtschaft und Denkmalschutz 

(zeitweise anwesend) 
Riebel, Marco Bürgerservice, Kreisgremien, Presse, Vereine und Kultur 

Schriftführerinnen: 
Pfeiffer, Jutta Bürgerservice, Kreisgremien, Presse, Vereine und Kultur 
Schüßler, Helene Bürgerservice, Kreisgremien, Presse, Vereine und Kultur 
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Herr Kreistagsvorsitzender Schneider eröffnete um 16:05 Uhr die 17-022. Sitzung des 
Kreistages und begrüßte die Sitzungsteilnehmerinnen und -teilnehmer, Gäste und Pres-
severtreter. 
 
Besonders begrüßte er  
 

 den neuen Landrat des Partnerlandkreises Burgenlandkreis, Herrn Götz Ulrich, 
und die ihn begleitende Delegation 
 

 den ehemaligen Ersten Kreisbeigeordneten des Kreises Bergstraße, Herrn Jürgen 
Lehmberg mit einer Delegation aus dem Königreich Kambodscha 
 

 die am 05.08.2014 in den Kreistag nachgerückte Abgeordnete Frau Lisa Galvagno 
(CDU - nachgerückt für die ausgeschiedene Abgeordnete Frau Kerstin Dexler). 

 
Herrn Kreisbeigeordneten Volker Buser gratulierte er zur Verleihung des Bundesver-
dienstkreuzes am Bande am 08.10.2014 und Herrn Abgeordneten Volker Oehlenschlä-
ger zur erneuten Einführung in das Amt des Bürgermeisters der Gemeinde Fürth. 
 
Die Sitzung wurde von 16.10 Uhr bis 16:30 Uhr für ein Grußwort des neuen Landrats 
des Burgenlandkreises unterbrochen. 
 
Herr Landrat Götz Ulrich stellte den Burgenlandkreis vor. Er berichtete insbesondere 
über die aktuelle Entwicklung und die Bemühungen um die Aufnahme von Kunstschät-
zen des Kreises in das UNESCO-Weltkulturerbe und -dokumentenerbe.  
 
Nach Wiedereintritt in die Sitzung stellte Herr Kreistagsvorsitzender Schneider die Be-
schlussfähigkeit des Kreistages fest.  
 
Entschuldigt fehlten die Abgeordneten Werner Breitwieser, Thorsten Hermann,  
Randoald Reinhardt (alle CDU), Ellen Hapke, Jürgen Kaltwasser (beide SPD) und René 
Steffen Thoma (GRÜNE) sowie der Kreisbeigeordnete Jochen Ruoff.  
 
Der Kreistagsvorsitzende informierte über das Zurückziehen des Antrags der Bürger-
union-Fraktion vom  08.09.2014 betreffend Partnerschaft mit dem Kreis Polessk/Labiau 
am 12.10.2014. 
 
Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
 
 
Tagesordnung 1 
 
Punkt 1.1: Mitteilungen des Kreisausschusses und des Landrats 
 
Mündliche Mitteilungen von Herrn Landrat Wilkes bezogen sich auf folgende Themen und 
Anlässe:  
 

 Fortschreibung des Schulentwicklungsplanes - Einladung der Öffentlichkeit zu fünf 
Regionalkonferenzen jeweils von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr an folgenden Tagen und 
Veranstaltungsorten: 
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- Regionalkonferenz Bergstraße in der Mensa des Goethe-Gymnasiums Bensheim 
  am 17.11.2014 
 
- Regionalkonferenz Nördliches Ried in der Sporthalle der Astrid-Lindgren-Schule  
  Bürstadt-Bobstadt am 18.11.2014 
 
- Regionalkonferenz Überwald und Neckartal in der Mensa der Eugen-Bachmann- 
  Schule Wald-Michelbach am 21.11.2014 
  
- Regionalkonferenz Südliches Ried in der Alexander-von-Humboldt-Schule in  
  Viernheim am 24.11.2014 
 
- Regionalkonferenz Weschnitztal: Veranstaltungsort noch offen  
  (inzwischen wurde die Heinrich-Böll-Schule in Fürth festgelegt) 
 

 Richtfest für Neubau der Mensa an der Friedrich-Fröbel-Schule Viernheim   
 

 Abschluss der Umbauarbeiten und des Neubaus des Betreuungsgebäudes  an der 
Hemsbergschule in Bensheim  
 

 Abschluss des dritten Bauabschnitts der Sanierung der Konrad-Adenauer-Schule in 
Heppenheim 
 

 Pilotprojekt "Pakt für den Nachmittag" - Zusage für die Bewerbung des Kreises als 
einer von drei Pilotlandkreisen  
 

 Spitzengespräch zur B38 a Ortsumgehung Mörlenbach beim Bundesverkehrsminis-
terium - Zusagen betreffend Verbleib der Straßenbaumaßnahme als vordringlicher 
Bedarf bei der nächsten  Fortschreibung des Bundesverkehrswegeplanes sowie ei-
ner baldigen Abstimmung zwischen Bund und Land über die Bereitstellung der Mittel 
für einen Sofortvollzug der Maßnahme     
 

 Zusage des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwick-
lung für Kofinanzierung des kommunalen Partnerschaftsprojektes des Kreises mit der 
Municipality of Bantayan/Philippinen,  so dass vom Kreis nur 10 % der Projektkosten 
(7.000 €) aufzubringen sind. 

 
 
Punkt 1.2: Anfragen und Mitteilungen 
 
Punkt 1.2.1: Anfrage der SPD-Fraktion vom 23.09.2014 zum Thema 

"Abgrenzung zwischen Kreisausschuss und Kreistag" 
und Beantwortung hierzu 
Vorlagen: 17-1419 und 17-1419/1 

 
Der Kreistag hat von der in der Sitzung verteilten Beantwortung (Vorlage 17-1419/1) Kenn-
tnis genommen.   
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Punkt 1.2.2: Anfrage der SPD-Fraktion vom 25.09.2014 zum Thema 
"Pakt für den Nachmittag" und Stellungnahme der Verwal-
tung hierzu 
Vorlagen: 17-1421 und 17-1421/1 

 
Der Kreistag hat von der in der Sitzung verteilten Beantwortung (Vorlage 17-1421/1) Kenn-
tnis genommen.   
 
 
Punkt 1.3: Zweiter Finanz- und Controllingbericht für das Haushalts-

jahr 2014 
Vorlage: 17-1408 

 
Der Kreistag hat von der Vorlage 17-1408 und dem ihr beigefügten Finanz- und Control-
lingbericht Kenntnis genommen.  
 
 
 
Punkt 1.4: Volkshochschulen im Kreis Bergstraße 

Vorlage: 17-1355 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt, sofern die Städte Bensheim, Lampertheim und Viernheim am Be-
treiben einer hauptamtlich geleiteten Zweigstelle festhalten, die Verträge mit den Städten 
weiterzuführen und die Landeszuschüsse nach dem seither angewandten Verteilungsver-
fahren (50 Prozent nach Einwohnern, 50 Prozent nach Fläche) an die Städte Bensheim, 
Lampertheim und Viernheim weiterzuleiten.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig. 
 
Die Abgeordneten Matthias Baaß und Jens Klingler (beide SPD) waren bei der Abstim-
mung nicht anwesend (Widerstreit der Interessen gem. § 25 HGO).   
 
 
Punkt 1.5: Bericht der Patientenfürsprecherinnen beim Kreiskran-

kenhaus Bergstraße in Heppenheim für den Zeitraum Ja-
nuar 2013 bis Juni 2014 
Vorlage: 17-1391 

 
Der Kreistagsvorsitzende begrüßte die Patientenfürsprecherin Frau Traudl Kober und 
dankte ihr für ihre Tätigkeit und den abgegebenen Bericht. 
 
Der Kreistag hat von der Vorlage 17-1391 und dem Bericht der Patientenfürsprecherinnen 
beim Kreiskrankenhaus Bergstraße in Heppenheim Kenntnis genommen.  
 
Eine Erörterung des Berichts wurde dem zuständigen Fachausschuss anheimgestellt.  
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Punkt 1.6: Festlegung des Wahl- und Stichwahltermins für die Di-
rektwahl der Landrätin oder des Landrats des Kreises 
Bergstraße im Jahr 2015 
Vorlage: 17-1400 

 
Beschluss: 
 
Die Direktwahl der Landrätin/ des Landrats des Kreises Bergstraße findet am 22.03.2015 
statt. Termin für eine eventuelle Stichwahl ist der 19.04.2015.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 1.7: Wahl des Kreistages des Kreises Bergstraße im Jahr 2016; 

Beschluss über die Aufnahme der Gemeinde der Haupt-
wohnung bei jedem Bewerber auf dem Stimmzettel 
Vorlage: 17-1395 

 
Beschluss: 
 

Auf dem Stimmzettel der Wahl des Kreistags des Kreises Bergstraße im Jahr 2016 wird 
bei jeder/m Bewerber/in neben dem Familiennamen und dem Rufnamen noch die Ge-
meinde der Hauptwohnung angegeben. Auf die Angabe des Berufes oder Standes, des 
Geburtsjahres und eines Geburtsnamens, wenn ein abweichender Familienname geführt 
wird, wird aus Platzgründen verzichtet. Diese zusätzlichen Informationen können im Vor-
feld der Wahl der amtlichen Bekanntmachung über die zugelassenen Wahlvorschläge ent-
nommen werden.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.   
 
 
Punkt 1.8: Personaldienstleistungen im Rahmen der Interkommuna-

len Zusammenarbeit 
Vorlage: 17-1401 

 
Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt, 
 
1. ab 01. Januar 2015 im Wege der Interkommunalen Zusammenarbeit Personaldienstleis-

tungen (Bezügeabrechnung für die Beamten und Entgeltabrechnung der Tarifbeschäf-
tigten) der Stadt Lindenfels zu übernehmen. Die Stadt Lindenfels entrichtet dafür ein 
Entgelt an den Landkreis Bergstraße;  

 
2. die in der Anlage zu der Vorlage 17-1401 enthaltene Verwaltungsvereinbarung über die 

Wahrnehmung von Personaldienstleistungen von kreisangehörigen Städten und Ge-
meinden des Landkreises durch die Lohnbuchhaltung des Landkreises Bergstraße im 
Wege der Interkommunalen Zusammenarbeit abzuschließen;  
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3. die hierfür seitens des Hessischen Ministeriums des Inneren und für Sport in Aussicht 

gestellten Fördermittel für Projekte der Interkommunalen Zusammenarbeit zu beantra-
gen. 

 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig. 
 
Die Abgeordneten Otto Schneider (SPD) und Ralf Löffler (GRÜNE) waren bei der  Ab-
stimmung nicht anwesend (Widerstreit der Interessen gem. § 25 HGO).  
 
 
Punkt 1.9: Wirtschaftsförderung Bergstraße GmbH 

- Abschluss eines Betrauungsaktes 
Vorlage: 17-1409 

 
Beschluss: 
 
Der Kreistag des Kreises Bergstraße beschließt, die WFB entsprechend der der Vorlage 
17-1409 beigefügten Anlage 1 mit der Erbringung von Dienstleistungen von allgemeinem 
wirtschaftlichem Interesse (DAWI) zu betrauen.  
 

Weiterhin beauftragt der Kreistag den Kreisausschuss mit den Gesellschafterkommunen 
jeweils die als Anlage 2 beigefügte öffentlich-rechtliche Vereinbarung abzuschließen. 
 

Die jährliche Ausgleichszahlung beinhaltet den Verlust welcher bei der Erfüllung der DA-
WI-Aufgaben entsteht. Diese Ausgleichszahlung des Kreises Bergstraße wird auf jährlich 
maximal 630.000 € festgelegt. Eine Erhöhung bedarf eines Beschlusses des Kreistages.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig. 
 
 
Punkt 1.10: Jugendhilfeausschuss des Kreises Bergstraße; 

hier: Neuwahl der Vertretung des Diakonischen Werkes 
Bergstraße 
Vorlage: 17-1412 

 
Der Kreistag wählte einstimmig Frau Ursula Thiels, Schriesheim, als neue stimmberechtig-
te Vertreterin des Diakonischen Werkes Bergstraße im Jugendhilfeausschuss und Frau 
Margarete Ohmayer, Bensheim, als deren persönliche Stellvertreterin.  
 
 
Punkt 1.11: Schulkommission des Kreises Bergstraße; 

hier: Neuwahl der Vertretung des Kreisschülerrats 
Vorlage: 17-1415 

 
Der Kreistag wählte einstimmig Herrn Jakob Strehler, Kreisschulsprecher, und Frau Clara 
Christina Morweiser, 2. Kreisschulsprecherin, als neue Vertreter des Kreisschülerrats in 
der Schulkommission. 
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Tagesordnung 2 (mit Aussprache) 
 
Punkt 2.1: Vorlage der Entwürfe  

a) der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes des 
Kreises Bergstraße für das Haushaltsjahr 2015 

b) der Ergebnis- und Finanzplanung sowie des Investiti-
onsprogrammes für den Planungszeitraum 2015 - 2018 

c) des Haushaltskonsolidierungskonzeptes für den  
Finanzplanungszeitraum 2015 - 2018 

 
Die Entwürfe der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes einschließlich Stellenplan für 
das Haushaltsjahr 2015, der Ergebnis- und Finanzplanung sowie des Investitionsprog-
ramms für den Planungszeitraum 2015 bis 2018 (jeweils Stand Feststellung im Kreisaus-
schuss am 06.10.2014) und des Haushaltskonsolidierungskonzeptes für den Finanzpla-
nungszeitraum 2015 bis 2018 (Stand: 11.09.2014) wurden eingebracht und die Zahlen-
werke an die Mitglieder des Kreistages in der Sitzung verteilt. 
 
Visualisiert durch Diagramme erläuterte Herr Kreisbeigeordneter Schimpf die Eckdaten 
des Haushaltsentwurfes 2015 auch im Hinblick auf die Konsolidierungsvereinbarung des 
Kreises mit dem Land Hessen (Kommunaler Schutzschirm). Weiter gab er eine kurze 
Übersicht über die Entwicklung der wesentlichen Teilergebnishaushalte 02 - Schule und 
Kultur, 03 - Soziales und Jugend und 06 - Zentrale Finanzdienstleistungen. 
 
Die Ausführungen von Herrn Kreisbeigeordneten Schimpf wurden als Druckexemplare an 
die Fraktionsvorsitzenden, die Mitglieder des Kreisausschusses und die Presse ausge-
händigt und stehen außerdem in digitaler Form im Gremien- und Bürgerinformationssys-
tem des Kreises zur Verfügung (ein Exemplar ist dem Original dieser Niederschrift als An-
lage beigefügt). 
 
Herr Kreistagsvorsitzender Schneider stellte die Einbringung der Entwürfe der Haushalts-
satzung und des Haushaltsplanes einschließlich Stellenplan für das Haushaltsjahr 2015,  
der Ergebnis- und Finanzplanung sowie  des Investitionsprogrammes für den Planungs-
zeitraum 2015 bis 2018 und des Haushaltskonsolidierungskonzeptes für den Finanzpla-
nungszeitraum 2015 bis 2018 fest.  
 
Die Entwürfe der Zahlenwerke wurden an die Fachausschüsse zur weiteren Beratung 
verwiesen.  
 
 
Punkt 2.2: Antrag der FDP-Fraktion vom 30.06.2014 zum Thema  

"Weiterer sechsspuriger Ausbau der BAB 67",  
Änderungsantrag der FREIE WÄHLER-Fraktion vom 
12.10.2014 und  
Ergänzungsantrag der Bürgerunion-Fraktion vom 
12.10.2014 
Vorlagen: 17-1325, 17-1325/1 und 17-1325/2 

 
Herr Abgeordneter Sürmann begründete den Antrag der FDP-Fraktion mit folgendem 
Wortlaut: 
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"Der Kreistag des Kreises Bergstraße beauftragt den Kreisausschuss, sich für einen voll-
ständigen sechsspurigen Ausbau der A67 einzusetzen."  
 
Herr Abgeordneter Hoch begründete die von der Bürgerunion beantragte Ergänzung des 
FDP-Antrages um den Passus ".. und der A5…", so dass der Antragstext mit Ergänzung 
wie folgt lautete: 
 
"Der Kreistag des Kreises Bergstraße beauftragt den Kreisausschuss, sich für einen voll-
ständigen sechsspurigen Ausbau der A67 und der A5 einzusetzen."  
 
Herr Abgeordneter Öhlenschläger begründete den Änderungsantrag der FREIE WÄHLER-
Fraktion mit dem Wortlaut: 
 
"Der Antrag wird zur weiteren Beratung in den Ausschuss für Regionalpolitik und Infrast-
ruktur sowie an den Kreisausschuss verwiesen. Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, 
inwiefern die Landkreise Groß-Gerau und Darmstadt-Dieburg einen sechsspurigen Aus-
bau der A 67 bzw. eine Standstreifenfreigabe unterstützen.  
 
Mit den zuständigen Fachbehörden ist zu prüfen, ob eine Standstreifenfreigabe zur nach-
haltigen Verbesserung der Verkehrssituation beitragen würde." 
 
An der weiteren Beratung beteiligten sich die Abgeordneten Herr Jäger (CDU), Herr Fied-
ler (SPD), Herr Sürmann (FDP), Herr Figaj (GRÜNE) und Herr Haag (CDU). Herr Ab-
geordneter Jäger beantragte dabei die Verweisung des Antrages, des Ergänzungs- sowie 
des Änderungsantrages in den Ausschuss für Regionalpolitik und Infrastruktur zur weite-
ren Beratung. 
 
Der Ursprungsantrag der FDP-Fraktion, der Ergänzungsantrag der Bürgerunion-Fraktion 
sowie der Änderungsantrag der FREIE WÄHLER-Fraktion wurden abschließend in den 
Ausschuss für Regionalpolitik und Infrastruktur zur weiteren Beratung verwiesen.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig.  
 
 
Dem Vorschlag von Herrn Kreistagsvorsitzenden Schneider, den Antragskomplex in den 
Ausschuss zur Beratung und endgültigen Entscheidung zu verweisen, wurde nicht gefolgt. 
 
 
Punkt 2.3: Antrag der FDP-Fraktion vom 30.06.2014 betreffend  

"Kulturkataster Kreis Bergstraße" 
Vorlage: 17-1326 

 
Herr Abgeordneter Weigand begründete den Antrag der FDP-Fraktion mit folgendem 
Wortlaut: 
 
"Der Kreistag des Kreises Bergstraße fordert des Kreisausschuss auf, sämtliche kulturell 
und historisch bedeutsamen Stätten im Kreisgebiet sowie das vielfältige kulturelle Angebo-
te im Kreis in einem Kulturkataster zur Information für die Bürger und zur Werbung für die 
Region zusammen zu stellen." 
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An der weiteren Beratung beteiligten sich die Abgeordneten Frau Heitland (CDU), Frau 
Hartmann (SPD), Herr Hörst (FDP), Herr Dambier (PIRATEN) und Herr Haag (CDU). Frau 
Abgeordnete Hartmann beantragte dabei die Verweisung des Antrags in den Ausschuss 
für Regionalpolitik und Infrastruktur zur weiteren Beratung. 
 
Der Antrag auf Verweisung des Antrags zur weiteren Beratung an den Ausschuss für Re-
gionalpolitik und Infrastruktur wurde ebenso wie der Antrag selbst abgelehnt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Jeweils bei 29 Jastimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von SPD, FREIE 
WÄHLER, FDP und PIRATEN sowie des Vertreters von DIE LINKE mit 43 Neinstimmen 
der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von CDU, GRÜNE und Bürgerunion abgelehnt.   
 
 
Punkt 2.4: Antrag der FDP-Fraktion vom 30.06.2014 betreffend "Aus-

zeichnung familienfreundliche Unternehmen im Kreis" 
Vorlage: 17-1327 

 
Herr Abgeordneter Sürmann begründete den Antrag der FDP-Fraktion mit folgendem 
Wortlaut: 
 
"Der Kreisausschuss und die Wirtschaftsförderung des Kreises Bergstraße werden beauft-
ragt, ein Konzept vorzulegen, wonach familienfreundliche Unternehmen besonders gewür-
digt und ggf. ausgezeichnet werden können." 
 
An der weiteren Beratung beteiligten sich die Abgeordneten Frau Müller (CDU), Frau 
Hartmann (SPD), Herr Öhlenschläger (FREIE WÄHLER), Herr Bitsch (Bürgerunion), Herr 
Dambier (PIRATEN) und Herr Figaj (GRÜNE). Frau Abgeordnete Hartmann beantragte 
dabei die Verweisung des Antrags in den Ausschuss für Schule und Soziales zur weiteren 
Beratung. 
Der Antrag auf Verweisung des Antrags zur weiteren Beratung an den Ausschuss für 
Schule und Soziales wurde ebenso wie der Antrag selbst abgelehnt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Jeweils mit Stimmenmehrheit abgelehnt, (Jastimmen der anwesenden Mitglieder der Frak-
tionen von SPD, FREIE WÄHLER und FDP, eines Mitglieds der PIRATEN-Fraktion sowie 
des Vertreters von DIE LINKE, Neinstimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen 
von CDU, GRÜNE und Bürgerunion sowie eines Mitglieds der PIRATEN-Fraktion.  
 
 
Punkt 2.5: Antrag von Abgeordneten Dr. Bruno Schwarz (Vertreter 

von DIE LINKE) vom 08. 07.2014 zum Thema "Kinder- und 
Jugendparlament",  
Änderungsantrag der FREIE WÄHLER-Fraktion vom 
04.10.2014 und  
Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 01.10.2014 
Vorlagen: 17-1345, 17-1345/1 und 17-1345/2 

 
Herr Abgeordneter Dr. Schwarz (DIE LINKE) begründete den Ursprungsantrag mit folgen-
dem Wortlaut: 



17-022. Sitzung des Kreistages Bergstraße am 13.10.2014 

Seite 14 von 20 

"DIE LINKE Bergstraße beantragt die Einrichtung eines Kinder- und Jugendparlamentes 
im nächsten Schuljahr."  
 
und beantragte die Verweisung in den Ausschuss für Schule und Soziales zur weiteren 
Beratung.   
 
Herr Abgeordneter Öhlenschläger begründete den Änderungsantrag der FREIE WÄHLER-
Fraktion mit folgendem Wortlaut: 
 
"Der Antrag wird zur weiteren Beratung in den Ausschuss für Schule und Soziales verwie-
sen. Die Verwaltung legt dazu dem Ausschuss zu seiner nächsten Sitzung ein Konzept zur 
Einrichtung eines Kinder- und Jugendparlamentes im Kreis Bergstraße vor. Die Erfahrun-
gen des Vogelsbergkreises dienen dabei als Basis."  
 
Herr Abgeordneter Weigand begründete den Änderungsantrag der FDP-Fraktion mit dem 
Wortlaut: 
 
"Der Kreistag verschiebt die Abstimmung über die Einrichtung eines Kinder- und Jugend-
parlaments bis zu dem Zeitpunkt, an dem in 75% der Kommunen des Kreises solche 
kommunalen Vertretungen jugendlicher Mitbürgerinnen und Mitbürger eingerichtet sind, 
damit eine Verankerung eines solchen Parlaments bei den Kindern und Jugendlichen in 
den Städten des Kreises von hoher Wahrscheinlichkeit ist. Sobald diese Quote erreicht ist, 
wird das Thema in den entsprechenden Ausschüssen vorbereitet und zur Beschlussfas-
sung dem Kreistag vorgelegt." 
 
An der weiteren Beratung beteiligten sich die Abgeordneten Frau Kunz (GRÜNE), Herr 
Dambier (PIRATEN) und Herr Fiedler (SPD).  
 
Der Verweisungsantrag und der Ursprungsantrag von Herrn Abgeordneten Dr. Schwarz 
(DIE LINKE), der Änderungsantrag der FDP-Fraktion sowie der Änderungsantrag der 
FREIE WÄHLER-Fraktion wurden jeweils abgelehnt, wobei über den Änderungsantrag 
der FREIE WÄHLER-Fraktion sowie den Ursprungsantrag  gemeinsam abgestimmt wurde. 
 
Abstimmungsergebnisse: 
 
Verweisungsantrag:  
 
Bei Jastimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von SPD, FREIE WÄHLER und 
FDP sowie des Vertreters von DIE LINKE mit Stimmenmehrheit abgelehnt. 
 
Änderungsantrag der FDP-Fraktion: 
 
Bei 3 Jastimmen mit Stimmenmehrheit abgelehnt.  
 
Ursprungsantrag und Änderungsantrag der FREIE WÄHLER-Fraktion: 
 
Bei Jastimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von SPD und FREIE WÄHLER 
sowie des Vertreters von DIE LINKE mit Stimmenmehrheit abgelehnt.  
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Die nachfolgenden Punkte 2.6.1 und 2.6.2 wurden gemeinsam beraten.  
 
Punkt 2.6.1: Antrag der Bürgerunion-Fraktion vom 18.08.2014 zum 

Thema "Keine Fusion mit dem Odenwaldkreis" 
Vorlage: 17-1373 
 

Punkt 2.6.2: Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE 
vom 22.09.2014 betreffend Zusammenführung der beiden 
Landkreise Bergstraße und Odenwald 
Vorlage: 17-1418 

 
Herr Abgeordneter Hoch begründete den Antrag der Bürgerunion-Fraktion mit dem Wort-
laut: 
 
"Der Kreistag lehnt einen Zusammenschluss des Kreises Bergstraße mit dem Odenwald-
kreis ab. Stattdessen wird der Kreisausschuss aufgefordert, den Kreistagsbeschluss vom 
30.10.2006, wonach er beauftragt ist, die Zusammenarbeit zwischen den südhessischen 
Gebietskörperschaften unter Einbeziehung der IHK' s in den Metropolregionen Frankfurt-
Rhein-Main und Rhein-Neckar projektbezogen fortzusetzen, konsequent zu befolgen. Da-
bei sind insbesondere die Formen der Zusammenarbeit, die das Gesetz über die kommu-
nale Gemeinschaftsarbeit bietet, zu nutzen." 
 
Herr Abgeordneter Haag (CDU) begründete den gemeinsamen Antrag der Fraktionen von 
CDU und GRÜNE, dessen Antragstext dem abschließend gefassten Beschluss entsprach. 
 
An der weiteren Beratung über die beiden Anträge beteiligten sich die Abgeordneten Herr 
Fiedler (SPD), Herr Dambier (PIRATEN), Herr Öhlenschläger (FREIE WÄHLER), Herr  
Figaj (GRÜNE) und Herr Hörst (FDP) sowie Herr Landrat Wilkes. 
 
Herr Abgeordneter Oehlenschläger (CDU) stellte nach rund einstündiger Beratung Antrag 
auf Schluss der Debatte, dem der Kreistag einstimmig folgte. 
 
Bei den anschließenden Abstimmungen über die beiden Anträge wurde der Antrag der 
Bürgerunion-Fraktion abgelehnt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Bei 5 Jastimmen der Mitglieder der Fraktionen von Bürgerunion und PIRATEN sowie eines 
Mitglieds aus der FREIE WÄHLER-Fraktion mit den Neinstimmen der übrigen anwesen-
den Kreistagsmitglieder abgelehnt.   
 
Der Kreistag fasste entsprechend dem Antrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE fol-
genden    
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag greift den Vorschlag von Landrat Matthias Wilkes auf und bittet die Hessische 
Landesregierung um Prüfung einer Zusammenführung der beiden Landkreise Bergstraße 
und Odenwald. Maßgebliche Prüfungsbestandteile sollten Einsparungen im Hinblick auf  
Zusammenführung von Verwaltungsaufgaben im Bereich von Personal- und Sachkosten, 
Synergien durch die Zusammenführung von Aufgabenwahrnehmungen zum Beispiel im 
Bereich Veterinärämter, Schulverwaltung, ÖPNV, Wirtschaftsförderung sein.  
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Abstimmungsergebnis: 
 
Mit Stimmenmehrheit beschlossen (Jastimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen 
von CDU mit Ausnahme eines Mitglieds und GRÜNE, Neinstimmen der anwesenden Mitg-
lieder der Fraktionen von SPD, FREIE WÄHLER, FDP und Bürgerunion, Stimmenthaltung 
eines Mitglieds aus der CDU-Fraktion und des Vertreters von DIE LINKE).    
 
 
Die nachfolgenden Punkte 2.7.1 und 2.7.2 wurden gemeinsam beraten. 
 
Punkt 2.7.1: Antrag der Bürgerunion-Fraktion vom 02.09.2014 betref-

fend Verkleinerung des Kreistages 
Vorlage: 17-1394 
 

Punkt 2.7.2: Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE 
vom 22.09.2014 betreffend Organisation der Kreistagsar-
beit 2016 ff. 
Vorlage: 17-1416 

 
Herr Abgeordneter Hoch begründete den Antrag der Bürgerunion-Fraktion mit dem Wort-
laut: 
 
"In die Hauptsatzung des Kreises Bergstraße wird folgender neuer Paragraph 1 mit der 
Überschrift "Kreistag" eingefügt: 
 
Der Kreistag besteht aus 71 Abgeordneten." 

 

Herr Abgeordneter Haag (CDU) begründete den gemeinsamen Antrag von CDU und 
GRÜNE, dessen Wortlaut dem abschließend gefassten Beschluss entspricht. 
 
An der weiteren Beratung über die beiden Anträge beteiligten sich die Abgeordneten Herr 
Hörst (FDP), Herr Fiedler (SPD), Herr Dambier (PIRATEN) und Herr Öhlenschläger 
(FREIE WÄHLER). 
 
Bei den abschließenden Abstimmungen über beide Anträge wurde der Antrag der Bürger-
union-Fraktion abgelehnt.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Bei 2 Jastimmen der Mitglieder der Bürgerunion-Fraktion mit den Neinstimmen der übrigen 
anwesenden Kreistagsmitglieder abgelehnt.  
 
Der Kreistag fasste entsprechend dem Antrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE fol-
genden 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag richtet unter Vorsitz des Kreistagsvorsitzenden eine Arbeitsgruppe 
"Organisation der Kreistagsarbeit 2016 ff." ein. 
 
Folgende Themenschwerpunkte für die zukünftige Organisation der Arbeit des Kreistages 
sollen durch die Arbeitsgruppe behandelt werden: 
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 Verkleinerung des Kreistages ab der Kommunalwahlperiode 2016 

 Umstellung der Kreistagsarbeit auf einen elektronischen Sitzungs- und 
Gremiendienst 

 Neu‐/Ausgestaltung der Fraktionsförderung 
  
Die Arbeitsgruppe besteht aus je einem Vertreter der im Kreistag vertretenen Fraktionen. 
Die Arbeitsgruppe legt bis zum 17.11.2014 die Ergebnisse dem Kreistagspräsidium vor.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mit Stimmenmehrheit bei 2 Neinstimmen der Mitglieder der PIRATEN-Fraktion beschlos-
sen.  
 
 
Punkt 2.9: Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2014 zum Thema  

"Tariftreueerklärung auch bei Leistungsvereinbarungen" 
und in der Sitzung vorgelegter gemeinsamer Änderungs-
antrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE 
Vorlage: 17-1406 

 
Herr Abgeordneter Fiedler begründete den Antrag der SPD-Fraktion mit folgendem Wort-
laut: 
 
"Tariftreueerklärung auch bei Leistungsvereinbarungen  
 
Menschen, die im Rahmen von Leistungsvereinbarungen Aufgaben für die Kommunen 
und Landkreise durchführen, erhalten eine faire Bezahlung.  
 

Träger können darauf vertrauen, dass Kommunen und Landkreise für gute Arbeit auch 
angemessen zahlen. Daher müssen Leistungsvereinbarungen auskömmlich für die Träger 
sein, wie dies bisher auch der Fall war.  
 

Die Tarifautonomie von Arbeitgebern und Arbeitnehmern ist zu respektieren. Auch wenn 
Träger und Gewerkschaften vom Flächentarifvertrag abweichende Tarifverträge haben 
oder wenn kleine Träger keinem Arbeitgeberverband angehören und analog eines Tarif-
vertrages zahlen, ist dies zu akzeptieren.  
 

Es ist auch zu respektieren, dass Gewerkschaften und Betriebsräte dabei nicht in ihren 
Rechten beschnitten werden.  
 

Der Kreisausschuss wird daher beauftragt: 
 

1. Leistungsvereinbarungen so abzuschließen, dass die Personalkostenkalkulation auf den 
im jeweiligen Geschäftsfeld gültigen Tarifvertrag beruht. Hierbei sind auch Haustarifver-
träge zu berücksichtigen.  
 

2. von den Trägern ist eine verbindliche Erklärung einzufordern, dass die in den Aus-
schreibungen und Leistungsvereinbarungen angegebenen Tarife oder tarifnahe Bezah-
lung an die Beschäftigten gezahlt werden. 
 

3. die Vergabe der Aufträge und Zuwendungen an freie Träger sind unter Vorbehalt be-
züglich der Einhaltung in der Erklärung genannten tariflichen Bezahlung zu stellen. Es 
erfolgen halbjährliche Kontrollen, für die Angaben von Trägern, Betriebsräten, Beschäf-
tigten und Gewerkschaften zugrunde gelegt werden." 
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Frau Abgeordnete Berg (GRÜNE) begründete den in der Sitzung vorgelegten gemeinsa-
men Änderungsantrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE, dessen Antragstext dem ab-
schließend gefassten Beschluss entspricht. 
 
Ohne weitere Beratung stimmte der Kreistag über den Antrag der SPD-Fraktion und den 
Änderungsantrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE ab.  
 
Der Antrag der SPD-Fraktion wurde abgelehnt.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Bei 27 Jastimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von SPD, FREIE WÄHLER 
und PIRATEN sowie des Vertreters von DIE LINKE und 3 Stimmenthaltungen der Mitglie-
der der FDP-Fraktion mit 38 Neinstimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von 
CDU und GRÜNE abgelehnt.  
 
Die Mitglieder der Bürgerunion-Fraktion waren bei der Abstimmung nicht anwesend.  
 
 
Der Kreistag fasste entsprechend dem in der Sitzung vorgelegten Änderungsantrag der 
Fraktionen von CDU und GRÜNE folgenden 
 
Beschluss:  
 
Der vorliegende Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2014 zum Thema 
"Tariftreueerklärung auch bei Leistungsvereinbarungen" wird in den Haupt-, Finanz- und 
Personalausschuss verwiesen und in der Beratung so lange zurückgestellt bis: 
 

1. der von den Fraktionen CDU und Bündnis 90/DIE GRÜNEN am 13.05.2014 im 
Hessischen Landtag eingebrachte und sich derzeit im Anhörungsverfahren 
befindliche Gesetzentwurf abschließend beraten und beschlossen wurde, 
 

2. das sich beim Verwaltungsgericht Darmstadt anhängige Verfahren, bei dem der Kreis 
Bergstraße beteiligt ist, abschließend behandelt und ein rechtskräftiges Urteil 
vorliegt, 
 

3. nach den in 1. und 2. genannten gesetz- und rechtlichen Grundlagen seitens des 
Kreisausschusses eine entsprechende Bewertung vorliegt. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mit 40 Jastimmen der anwesenden Mitglieder der Fraktionen von CDU, GRÜNE und PI-
RATEN bei 22 Neinstimmen und 6 Stimmenthaltungen der übrigen anwesenden Kreis-
tagsmitglieder beschlossen. 
 
Die Mitglieder der Bürgerunion-Fraktion waren bei der Abstimmung nicht anwesend.  
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Punkt 2.10: Aufstellungsverfahren des Einheitlichen Regionalplans 

Rhein-Neckar; Teilregionalplan Windenergie; Anhörung; 
hier: Stellungnahme Kreis Bergstraße und  
Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 10.10.2014 betref-
fend Stellungnahme des Kreises Bergstraße 
Vorlagen: 17-1420 und 17-1420/1 

 
Herr Abgeordneter Angermann (GRÜNE) berichtete in seiner Funktion als stellvertretender 
Vorsitzender des Ausschusses für Regionalpolitik und Infrastruktur über dessen Beratung 
am 09.10.2014 und wies auf die in der Ausschusssitzung vorgenommene Änderung der 
von der Verwaltung empfohlenen Stellungnahme hin (Streichung von Satz 1 im drittletzten 
Absatz auf Seite 4 der Verwaltungsvorlage 17-1420: "Diesen Änderungen aufgrund der 
Harmonisierung kann gefolgt werden."). 
 
In der Sitzung wurde ein Änderungsantrag der FDP-Fraktion zur empfohlenen Stellung-
nahme (Vorlage 17-1420/1) verteilt, den Herr Abgeordneter Sürmann begründete (der Ant-
ragstext ist aufgrund des mehrseitigen Umfangs nicht in der Niederschrift aufgeführt). 
 
An der weiteren Beratung über die Verwaltungsvorlage und den Änderungsantrag der 
FDP-Fraktion beteiligten sich die Abgeordneten Herr Oehlenschläger (CDU), Herr Figaj 
(GRÜNE), Herr Dambier (PIRATEN), Herr Hoch (Bürgerunion), Herr Herbert (SPD), Herr 
Dr. Schwarz (DIE LINKE), Herr Jachmann (SPD) und Herr Jäger (CDU). Herr Landrat Wil-
kes nahm Stellung zu Fragen von Frau Abgeordneter Stenger (SPD). 
 
Eine Abstimmung über den Änderungsantrag der FDP-Fraktion erfolgte nicht.   
 
Entsprechend der Beschlussempfehlung des Ausschusses für Regionalpolitik und Infrast-
ruktur fasste der Kreistag folgenden     
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt die nachfolgend unter Ziffer II der Vorlage 17-1420 ersichtliche 
Stellungnahme des Kreises Bergstraße zum Entwurf des Einheitlichen Regionalplans 
Rhein-Neckar, Teilregionalplan Windenergie. Sie ist an die Planungsstellen der Verbandes 
Region Rhein-Neckar weiterzuleiten. 
 
Der Kreistag nimmt die zum Zeitpunkt der Beschlussfassung schriftlich vorliegenden Stel-
lungnahmen der Städte und Gemeinden des Kreises Bergstraße zur Kenntnis und emp-
fiehlt, die Anregungen und Hinweise der Kommunen zu berücksichtigen.  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Mit Stimmenmehrheit bei 5 Neinstimmen der Mitglieder der Fraktionen von FDP und Bür-
gerunion und Stimmenthaltung eines Mitglieds aus der SPD-Fraktion beschlossen.  
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Punkt 2.11: Verschiedenes 
 
Herr Kreistagsvorsitzender Schneider wies hin auf 
 

 die mit Post vom 07.10.2014 versandte Terminvorankündigung der Sitzungen des 
Kreistages und Sitzungsplanung für die Kreisgremien in 2015  
 

 die in der Sitzung verteilte Mitteilung über die geänderte Zusammensetzung des 
Ausschusses für Schule und Soziales (Benennung von Frau Abgeordneter Ingrid 
Schich-Kiefer als neues Ausschussmitglied für das ausgeschiedene Mitglied Frau 
Kerstin Dexler) 
 

 das in der Sitzung verteilte Informationsblatt des Hessischen Landkreistages zur Er-
weiterung des Straftatbestandes der Abgeordnetenbestechung 
 

 die nächste terminplanmäßig vorgesehene Sitzung des Kreistages am 15.12.2014 
und die vorlaufende Sitzung des Kreistagspräsidiums am 25.11.2014. 

 
 
Der Kreistagsvorsitzende schloss um 21:10 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
 
gez. Schneider      gez. Schüßler 
 
gez. Berg       gez. Pfeiffer 
 
Vorsitzende       Schriftführerinnen 
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